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Ölten. 17. Januar 1929 Nr. 3 15. Jahrgang

Schweizer-Schule
Wochenblatt öer katholischen Schulvereinigungen der Schweiz

Der „Pädagogischen Blàlter" M. Jahrgang

Für die Schriftleitung des Wochenblattes:
Z. Troxler, Prof.,Luzern, Billenstr. 14. Telephon 21.K6

Inseraten-Annahme, Druck und Versand durch de»

Verlag Otto Walter A.-E. » Ölte«
Beilagen zur „Schweizer-Schule":
Volksschule - Mittelschule - Die Lehrerin - Seminar

Abonnements-Iahresprei» Fr. 10.—, bei der Vost bestellt Fr. 10L0
(Check Vì> 02) Ausland Portozuschlag

Insertionspreis: Nach Spezialtaris

Inhalt: Iuqrndoildung -- Schul. luiiiallveisicherung und Hasipfttaitoerstcherung — D>e Orgunlnnivn oes
franz. Schulwesens — Sei vorsichtig beim Straien — Vom ihuigauisaen Echu>w>s n — Schulnachrichten
— Vereinsangelegenheiten — Biicherschau — tehrerzimmer — Beilage: Die Lehrerin Nr. 1.

Jugendbildung
Grundlagen und Ziele. — Gesamt-
unterricht? — Konzentration der

Lehrinhalte.
Ein Problem, so alt wie die Menschheit, ist die

Frage der Iugendbildung. Kein anderes beschäftigt
die Kulturvoller so viel und so stark wie dieses.
Die größten Schlachten werden geschlagen im
Streite um die Jugend, und immer dauert der

Kampf fort, so lange es Menschen gibt auf Erden.
Die Literatur «über Iugendbildung ist endlos

groß. Je nach der Stellung zu den Fundamental-
fragen des Lebens vertritt die eine Richtung eine
mehr oder weniger materialistische, rein fürs Dies-
seits bestimmte Erziehung der Jugend; eine andere
anerkennt wohl noch ein Jenseits und einen über-
irdischen Gott, will aber angesichts zahlreicher
Meinungsverschiedenheiten innerhalb dieser Gren-
zen sich „neutral" verhalten, Höchstensalls sich mit
einer stark verwaschenen „christlichen" Moral be-
gnügen, die weder Fisch noch Vogel ist.

Um so entschiedener nimmt die katholische Pä-
bagogik zu diesen Grundfragen des Lebens Stel-
lung, und es ist ein erfreuliches Zeichen, bc>ß ge-
rade in neuester Zeit hierin führende Werke er-
schienen sind. Schon wiederholt wurde in der
„Schweizer-Schule" auf ein jüngst erschienenes
Buch verwiesen, das die Lehrerschaft aller
Schul stufen zum Gegenstande ihres reiflichen
Studiums machen sollte: es ist die „Jugend-
bildung"*) von Dr. F. X. Eggersdorfer,

Iugendbildung. Allgemeine Theorie des Schul-
mterrichtes, von Dr. Fr. Zt. Eggersdorfer. — Verlag
Kofel u. Pustet, München.

Hochschulprofessor in Passau. Wie schon früher
angedeutet, erscheint im gleichen Verlage eine neue
pädagogische Encyklopädie, ein „Handbuch der Er-
ziehungswissenschaft" in 27 Bänden, iherausgege-
den von Dr. Eggersdorfer, Dr. Max Ettlinger,
Hochschulprofessor in Münster i. W., und Dr. Gg.
Raederscheidt, Rektor der Lehrerbildungsakademie
in Bonn. Alle drei gehören zu den führenden ka-
tholischen Pädagogikern Deutschlands. Vorliegende
„Iugendbildung" erschien nun als erster dieser 27
Bände, obwohl er im Gesamtwerke der dritte
sein soll.

Der Verfasser gliedert das ganze Buch in vier
Hauptabschnitte. Hm ersten bespricht er Wesen
und Ziele der Iugendbildung. also ausschließlich
pädagogische Fragen. Die Bildung als pädago-
gische Funktion und als pädagogisches Ziel, das
Verhältnis zwischen Allgemeinbildung und Be-
rufsbildung, zwischen Formal- und materieller Bil°
dung, der weltanschauliche Gehalt der Bildung
und die Sicherung der Bildungstiefe, die Interest
sen des Schülers, seine Anteilnahme am Lehrgut
und sein Verhältnis zur Lehrautorität, und — ab-
schließend — der Bildungswille des Lehrers: das
sind die wichtigsten Kapitel dieses Abschnittes. Es
ist ein Hochgenuß, seiner tiefgründigen BeHand-
lung aller Einzelfragen zu folgen. Was wir
in unserm Berufe sehr oft nur halbwegs be-
wußt, fast mechanisch vollführen, tritt uns hier
in aller Deutlichkeit und Bestimmtheit vor
Augen. Wie klar drückt er gleich am Anfang die
Aufgabe der Erziehung in dem Satze aus: „Er-
ziehung ist Heilswille am Kind" (pag.
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